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Rödertal-Anzeiger
28. September 2007 Nummer  39

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft
Großröhrsdorf / Bretnig-Hauswalde, der Stadt Großröhrsdorf mit Ortsteil Kleinröhrsdorf
sowie der Gemeinde Bretnig-Hauswalde.

1. Jahrgang

12 Orte bzw. Ortsteile haben
sich aus dem Landkreis Ka-
menz am Wettbewerb „Unser
Dorf hat Zukunft“ beteiligt.
Am 20.09. besuchte die
Bewertungskommission, be-
stehend aus Vertretern des
Kreisentwicklungsamtes, der
Unteren Naturschutz- und
Denkmalschutzbehörde so-
wie des Staatlichen Amtes für
Landwirtschaft unsere Ge-
meinde Bretnig-Hauswalde.
Sie konnten sich in einem
zeitlichen Rahmen von jeweils
2 Stunden persönlich ein Bild
von Hauswalde und Bretnig

zu den einzelnen Bewertungskriterien machen. Beurteilt wurden vorhande-
ne Entwicklungskonzepte, die wirtschaftliche Entwicklung und Initiativen,
soziale und kulturelle Aktivitäten, Baugestaltung und -entwicklung, Grün-
gestaltung und Siedlungsökologie und das Gesamtbild „Das Dorf in der
Landschaft“. Eine Bedingung für die Teilnahme am Wettbewerb war, dass in
den sich beteiligenden Orten nicht mehr als 3000 Einwohner leben. Da wir
jedoch gern mit unserer gesamten Gemeinde teilnehmen wollten, haben wir
die Möglichkeit der separaten Bewerbung von Bretnig und Hauswalde ge-
nutzt.  Deshalb erfolgte auch eine getrennte Bewertung und umso schöner
ist der Erfolg der Platzierung 1 und 2, spiegelt dies doch die gleichmäßige
Entwicklung beider Teile wider.

Ich möchte mich bei allen bedanken, die ihren Anteil zur Entwicklung der
Gemeinde Bretnig-Hauswalde beigetragen haben,  bei allen engagierten
Bürgern, den Vereinen, den Institutionen und Unternehmen, dem Gemein-
derat sowie den vorangegangenen Bürgermeistern und Gemeinderäten, denn
der heutige Stand ist auf eine langjährige und kontinuierliche Arbeit zu-
rückzuführen.

Ein herzliches Dankeschön richte ich auch an diejenigen, die die Gemeinde-
verwaltung am Tag der Besichtigung unterstützt haben.
Bretnig und Hauswalde werden nun den Landkreis Kamenz im Jahr 2008
auf der Regierungsbezirksebene vertreten.

Katrin Prescher, Bürgermeisterin

Schriftstellerin aus dem Rödertal stellt ihre Bücher vor
Mit Lesungen aus ihren Büchern über außergewöhnliche Frauenschicksale stellt sich die Schriftstellerin Sabine S. Schreier im
Oktober in Großröhrsdorf und Bretnig-Hauswalde vor.
Sabine S. Schreier wurde in Großröhrsdorf geboren und verbrachte ihre Schulzeit in Bretnig. Sie studierte Journalistik und war viele
Jahre als Theater- und Literaturkritikerin in Berlin tätig. Seit 2005 machte sie sich als Autorin spannender Unterhaltungsliteratur
einen Namen. Ihre Bücher erschienen im Scharschmidt Verlag Berlin. Sie beruhen auf Tatsachen, die von der Autorin als Romane
gestaltet wurden. In mehreren dieser Romane wird der Leser Schauplätze erkennen, die ihm bekannt sind.

Lesungen: 10. Oktober 07, 16.00 Uhr in der Stadtbibliothek Großröhrsdorf,
11. Oktober 07, 17.00 Uhr im Landhotel zur Klinke in Bretnig.

Im Anschluss signiert die Schriftstellerin ihre Bücher.                                              Der Eintritt ist frei.

Sächsischer Landeswettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ –

Bretnig und Hauswalde sind die Kreissieger
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      Anschrift: Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde

Telefon (03 59 52) 5 83 09
Fax (03 59 52) 5 68 87
E-Mail sekretariat@bretnig-hauswalde.de
Internet www.bretnig-hauswalde.de

Montag 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch                                          geschlossen
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag 9.00 - 12.00 Uhr

Sonnabendsprechstunde Arzt

29.09. 8 - 11 Uhr Herr DM Prescher (03 59 55) 7 25 01
Dr.-Michael-Str. 9, Pulsnitz

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 03571-19222

29.09. 8 - 11 Uhr Frau DS Buchler (03 59 55) 7 36 84
30.09. 9 - 11 Uhr Kastanienweg 3, Pulsnitz

03.10. 9 - 11 Uhr Herr Dr. Schwenke (03 59 55) 7 25 60
Hauptstraße 23, Lichtenberg

Dienstbereitschaft der Zahnärzte
•Stadtbibliothek Großröhrsdorf   4 86 41

Montag 9.30 - 12.00 Uhr u. 12.30 - 18.00 Uhr
Dienstag 9.30 - 12.00 Uhr u. 12.30 - 16.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.30 - 12.00 Uhr u. 12.30 - 18.00 Uhr
Freitag 12.30 - 14.30 Uhr

•Gemeindebücherei Bretnig-Hauswalde   2 89 44
Adolf-Zschiedrich-Straße 1,     Dienstag + Donnerstag      14.30 - 17.30 Uhr

•Technisches Museum, Schulstraße 2,   4 82 47
mittwochs 15.00 - 18.00 Uhr
jeder 3. Sonnabend im Monat 14.00 - 17.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

•Heimatmuseum, Mühlstraße 5,   4 61 53
geöffnet vom Mai bis Ende Oktober
sonntags 14.00 - 17.00 Uhr
jeder 3. Sonnabend im Monat 14.00 - 17.00 Uhr

•Kinder- und Jugendhaus, Schulstr. 2,   5 80 94/95
Dienstag - Freitag 14.00 - 18.00 Uhr

•Schiedsstelle, im Rathaus, Zimmer 32   283-0
(Telefon privat: Frau Gans, 03 59 52/4 26 15)
jeden 1. Donnerstag im Monat 16.30 - 18.00 Uhr

•Kulturhaus Großröhrsdorf  4 68 27
Mo - Mi 16.30 - 22.00 Uhr Do geschlossen
Fr 16.30 - 23.00 Uhr Sa 16.30 - 23.00 Uhr
So 16.30 - 22.00 Uhr

•Polizeiposten Großröhrsdorf (Maschinenstr. 1)   38 30
Der Polizeiposten ist nicht ständig besetzt. Bei Bedarf Polizeirevier Radeberg
(siehe unten) benachrichtigen.

•Polizeirevier Radeberg   (0 35 28) 4 38 40
•Sozialstation Großröhrsdorf   3 21 61

Sprechzeiten nach Vereinbarung

•IKK Innungskrankenkasse (im Rathaus) Dienstag 16.00 - 17.30 Uhr

Öffnungszeiten

Erdgas 01 80 - 2 78 79 01 ENSO
Energie 01 80 - 2 78 79 02 ENSO
Trinkwasser 03594-777-0 WVB Bischofswerda
Abwasser während d. Dienstzeit 03528-43330 GEWA Radeberg

(Mo-Fr: 7.15-16.00 Uhr)
nach 16 Uhr 03528-43330

Bereitschaft - Notfalldienste

Stadtverwaltung Großröhrsdorf

  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1,   283-0

Montag 8.30 - 13.00 Uhr
Dienstag 8.30 - 13.00 Uhr 13.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch                                   geschlossen
Donnerstag 8.30 - 13.00 Uhr 13.30 - 18.00 Uhr
Freitag 8.30 - 13.00 Uhr
Bereitschaftsdienst (Funk) 0172-7 97 71 55

  Vermittlung/Zentrale (03 59 52) 283-0
Fax 283-50
Sekr. des Bürgermeisters 283-32
Allg. Verw./Hauptamt 283-31
Meldestelle 283-44
Stadtkasse 283-12
Steuern 283-39
Kämmerei 283-29
Standesamt 283-27
Markt u. Gewerbe/Ordnungs-Amt 283-26
Liegenschaften 283-28
EB Wohnungswirtschaft
Fin. Verwaltung 283-23
Techn. Verwaltung 282-71
EB Abwasserbeseitigung 283-22
EB Massenei-Bad Verwaltung 283-35
Kultur, Sport, Schulen, Soziales 283-34

  Stadtbauamt, Adolphstraße 18  (Öffnungszeiten wie Rathaus) 282-60
Fax 282-61
Bauhof 282-70
Friedhofsverwaltung 282-80

  Massenei-Bad 3 29 25
Jahnturnhalle, Bischofswerdaer Str. 4 63 97
Stadion, Am Festplatz 4 62 37

Krankentransport, Feuerwehr, Kassenärztlicher Notfalldienst

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr) 112
Krankentransport und
Kassenärztlicher Notfalldienst 03571 - 19222
Leitstelle Feuerwehr 03571 - 19296

Rettungsdienste

Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

ImImImImImprprprprpresesesesessumsumsumsumsum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich und wird in einer Auflage von 4850 Stück in die Haushalte von Großröhrsdorf,
Kleinröhrsdorf und Bretnig-Hauswalde verteilt. Ein Rechtsanspruch auf Verteilung gilt nicht. Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft
Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde, Rathausplatz 1, 01900 Grdf., Tel.: 035952 - 283-0. Produktion: Werbestudio M&K Großröhrsdorf,
Rathausstraße 8, 01900 Grdf., Tel.: 035952-32229, Fax: 035952-32230; Druck: Stadtdruckerei Großröhrsdorf;
Verantwortlich für den redaktionellen Teil Großröhrsdorf: Bürgermeisterin Frau Kerstin Ternes, Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, Tel.:
035952 - 283-0, redaktioneller Teil Bretnig-Hauswalde: Bürgermeisterin Frau Katrin Prescher, Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Haus-
walde, Tel. 035952 - 58309.
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadt- bzw. Gemeindeverwaltung): Freitag der Vorwoche, 12.00 Uhr. Verantwortlich für
Produktion und Anzeigen: Werbestudio M&K. Anzeigenannahme: Werbestudio M&K, Annahmeschluss: Dienstag 10.00 Uhr. Für Anzeigen-
veröffentlichungen und sonstige Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen und Anzeigenpreislisten des Werbestudios M&K.
Einzelexemplare können außerhalb des Verbreitungsgebietes zum Einzelbezugspreis von 0,77 EUR erworben werden. Für nicht gelieferte
Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende
Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich ausgeschlossen. Nament-
lich gekennzeichnete Beiträge widerspiegeln nicht die Meinung der Werberedaktion.

28.09. - 05.10. Herr DVM Jakob, Wachau
Tel. (0 35 28) 44 74 57 oder 01 71/8 14 77 53

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst werktags 18 - 7 Uhr

Sa + So ganztägig

29.09. Stadt-Apo. W.-Rathenau-Str. 3, Großröhrsdorf 035952-33031
30.09. Hirsch-Apo. Radeburger Str. 7, Ottendorf-Okrilla 035205-54236
01.10. Arnoldis-Apo. Niederstraße 14, Arnsdorf 035200-256-0
02.10. Löwen-Apo. J.-Kühn-Platz 17, Pulsnitz 035955-72336
03.10. Altstadt-Apo. Röderstraße 1, Radeberg 03528-447811
04.10. R.-Koch-Apo. Robert-Koch-Str. 3, Pulsnitz 035955-45268
05.10. Linden-Apo. Liegauer Str. 6, Langebrück 035201-70011

Apothekenbereitschaft Tag- u. Nachtbereitschaft

bis 8.00 Uhr des nächsten Tages
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Öffentliche Bekanntmachungen Großröhrsdorf

Einladung
Die 31. Sitzung des Technischen Ausschusses findet am

Montag, dem 8. Oktober 2007, 19.00 Uhr,
im Stadtbauamt, Adolphstraße 18,

statt.
Tagesordnung:

1. Bestätigung des Protokolls aus der Sitzung des Technischen Ausschus-
ses vom 11.06.2007

2. Beratung und Beschlussfassung zu Stellungnahmen zu vorliegenden
Bauanträgen, zu Fällanträgen sowie zu Vergaben

3. Beratung und Entscheidung über die Gestaltung des Hauseingangs-
bereiches der Praßerschule zur Ganztagsschule als Grundschule mit Hort

4. Beratung und Beschlussfassung zur Änderung des Abwasserbeseitigungs-
konzeptes

5. Verschiedenes / Anfragen

Ternes
Bürgermeisterin

Öffentliche Auslegung des Entwurfes zur 4. Änderung
des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet Nord"

der Stadt Großröhrsdorf
Der Stadtrat der Stadt Großröhrsdorf hat am 24.09.2007 den Entwurf zur 4.
Änderung des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet Nord" der Stadt Großröhrs-
dorf beraten. Gemäß § 13a Abs. 3 BauGB 2007 wird hiermit bekanntgemacht,
dass die 4. Änderung des Bebauungsplanes im beschleunigten Verfahren ohne
Durchführung einer Umweltprüfung gem. § 2 Abs. 4 BauGB 2007 erfolgt.
Der Entwurf zur 4. Änderung des o. g. Bebauungsplanes i. d. F. vom
20.09.2007 und die Begründung werden in der Zeit vom 12. Oktober 2007
bis einschließlich 12. November 2007 im Stadtbauamt der Stadt Großröhrs-
dorf, Adolphstraße 18, zu jedermanns Einsicht während der Dienststunden
öffentlich ausgelegt.
Während der Auslegungsfrist können von jedermann Anregungen schrift-
lich oder zur Niederschrift vorgebracht werden.
Schriftlich vorgebrachte Anregungen sollten die volle Anschrift des Verfas-
sers und gegebenenfalls auch die Bezeichnung des betreffenden Grund-
stückes oder Gebäudes enthalten.
Es wird ferner darauf hingewiesen, dass nicht fristgemäß abgegebene Stel-
lungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberück-
sichtigt bleiben können und dass ein Antrag nach § 47 der Verwaltungs-
gerichtsordnung unzulässig ist, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht
werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet
geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.

Großröhrsdorf, am18. September 2007

Stadtbauamt

Öffentliche Auslegung des Entwurfes des Bebauungsplanes
„Gewerbegebiet Nord / C. G. Großmann"

Der Stadtrat der Stadt Großröhrsdorf hat am 24.09.2007 zum Entwurf des
Bebauungsplanes „Gewerbegebiet Nord / C. G. Großmann" beraten.
Der Entwurf des o. g. Bebauungsplanes i. d. F. vom 20.09.2007 und die
Begründung mit Umweltprüfung/Umweltbericht werden in der Zeit vom 12.
0ktober 2007 bis einschließlich 12. November 2007 im Stadtbauamt der
Stadt Großröhrsdorf, Adolphstraße 18, zu jedermanns Einsicht während der
Dienststunden öffentlich ausgelegt.
Während der Auslegungsfrist können von jedermann Anregungen schrift-
lich oder zur Niederschrift vorgebracht werden.
Schriftlich vorgebrachte Anregungen sollten die volle Anschrift des Verfas-
sers und gegebenenfalls auch die Bezeichnung des betreffenden Grund-
stückes oder Gebäudes enthalten.
Es wird ferner darauf hingewiesen, dass nicht fristgemäß abgegebene Stel-
lungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberück-
sichtigt bleiben können und dass ein Antrag nach § 47 der Verwaltungs-
gerichtsordnung unzulässig ist, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht
werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet
geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.

Großröhrsdorf, am 18. September 2007

Stadtbauamt

Öffent. Bekanntmachungen Bretnig-Hauswalde

Öffentliche Auslegung der Jahresrechnung 2006
Gemäß § 88 Abs. 4 der Sächsischen Gemeindeordnung wird die Jahres-
rechnung 2006 mit dem Rechenschaftsbericht in der Zeit vom Montag, dem
08.10.2007, bis Donnerstag den 18.10.2007, in der Kämmerei der Stadtver-
waltung Großröhrsdorf und im Sekretariat der Gemeindeverwaltung Bret-
nig-Hauswalde (Zimmer 8) zu den üblichen Öffnungszeiten öffentlich
ausgelegt.

Prescher, Bürgermeisterin

Bekanntmachung
des Regierungspräsidiums Dresden

nach dem Grundbuchbereinigungsgesetz (GBBerG)
über einen Antrag auf Erteilung

einer Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung
Gemarkung Hauswalde der Gemeinde Bretnig-Hauswalde

vom 9. August 2007

Das Regierungspräsidium Dresden gibt bekannt, dass der Freistaat Sach-
sen, vertreten durch das Landesamt für Umwelt und Geologie, dieses ver-
treten durch die Staatliche Umweltbetriebsgesellschaft, Dresdner Straße
78 C, 01445 Radebeul, einen Antrag auf Erteilung einer Leitungs- und An-
lagenrechtsbescheinigung gemäß § 9 Abs. 4 des Grundbuchbereinigungs-
gesetzes (GBBerG) vom 20. Dezember 1993 (BGBl. I S. 2182, 2921), das
zuletzt durch Artikel 93 der Verordnung vom 31. Oktober 2006 (BGBl. I S.
2407, 2418) geändert worden ist, gestellt hat. Der Antrag umfasst in der
Gemarkung Hauswalde der Gemeinde Bretnig-Hauswalde eine bestehende
Grundwassermessstelle (Schachtbrunnen) nebst Zuwegung sowie Schutz-
streifen (Fl.-Nr. 180 der Gemarkung Hauswalde).

Die von der Anlage betroffenen Grundstückseigentümer der Flurstücke der
oben aufgeführten Gemarkung können den eingereichten Antrag sowie die
beigefügten Unterlagen in der Zeit vom

1. Oktober 2007 bis einschließlich 29. Oktober 2007

während der Dienststunden (montags bis donnerstags zwischen 9.00 Uhr
und 15.00 Uhr, freitags von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr) im Regierungspräsidium
Dresden, Stauffenbergallee 2, 01099 Dresden, Zimmer 2023, einsehen.
Das Regierungspräsidium Dresden erteilt die Leitungs- und Anlagenrechts-
bescheinigung nach Ablauf der gesetzlich festgelegten Frist gemäß § 9
Abs. 4 GBBerG in Verbindung mit § 7 Abs. 4 und 5 der Verordnung zur
Durchführung des Grundbuchbereinigungsgesetzes und anderer Vorschrif-
ten auf dem Gebiet des Sachenrechts (Sachenrechts-Durchführungs-
verordnung - SachenR-DV) vom 20. Dezember 1994 (BGBl. I S. 3900).

Hinweis zur Einlegung von Widersprüchen:
Nach § 9 Abs. 1 Satz 1 GBBerG ist von Gesetzes wegen eine beschränkte
persönliche Dienstbarkeit für alle am 2. Oktober 1990 bestehenden Energie-
fortleitungsanlagen und Anlagen der Wasserversorgung und -entsorgung
entstanden. Die durch Gesetz entstandene Dienstbarkeit dokumentiert nur
den Stand vom 3. Oktober 1990.

Öffentliche Auslegung
der 1. Änderung des Flächennutzungsplanes

Der Stadtrat der Stadt Großröhrsdorf hat am 24.09.2007 zur 1. Änderung
des gemeinsamen Flächennutzungsplanes der Verwaltungsgemeinschaft
Großröhrsdorf – Bretnig-Hauswalde beraten.
Der Entwurf der 1. Änderung des Flächennutzungsplanes i.d.F. v. 14.09.2007
liegt für die Dauer von einem Monat

vom 12. Oktober 2007 bis einschließlich 12. November 2007

im Stadtbauamt der Stadt Großröhrsdorf, Adolphstraße 18, öffentlich aus.
Jedermann kann während der Dienststunden den Entwurf der 1. Änderung
des Flächennutzungspalens unter der oben genannten Adresse einsehen
und während der Auslegungsfrist Hinweise und Anregungen mündlich zur
Niederschrift vorbringen oder schriftlich einreichen.

Stadtbauamt

Öffentliche Bekanntmachungen Großröhrsdorf
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Frau Lene Langjahr am 29.09. zum 99. Geburtstag
Frau Charlotte Große am 29.09. zum 80. Geburtstag
Frau Sieglinde Wacker am 29.09. zum 72. Geburtstag
Frau Herta Michalk am 29.09. zum 85. Geburtstag
Herrn Rainer Rudolph am 29.09. zum 70. Geburtstag
Herrn Siegfried Pfeiffer am 30.09. zum 79. Geburtstag
Frau Elsa Brandtner am 30.09. zum 94. Geburtstag
Frau Kläre Schönherr am 01.10. zum 74. Geburtstag
Herrn Erhard Albrecht am 02.10. zum 76. Geburtstag
Frau Reingard Schink am 02.10. zum 71. Geburtstag
Frau Gertraud Schmidt am 03.10. zum 78. Geburtstag
Frau Gerda Müller am 03.10. zum 99. Geburtstag
Herrn Rudi Fischer am 04.10. zum 77. Geburtstag
Frau Theodora Stierand am 04.10. zum 94. Geburtstag
Frau Gerlinde Oswald am 05.10. zum 72. Geburtstag
Herrn Manfred Matthes am 05.10. zum 71. Geburtstag
Frau Ingeburg Hentsche am 05.10. zum 78. Geburtstag

Seniorengeburtstage im Ortsteil Kleinröhrsdorf

Frau Gertrud Vetter am 04.10. zum 92. Geburtstag

Der Stadtrat, der OrtschafDer Stadtrat, der OrtschafDer Stadtrat, der OrtschafDer Stadtrat, der OrtschafDer Stadtrat, der Ortschaftsrat, die Bürgermeisterintsrat, die Bürgermeisterintsrat, die Bürgermeisterintsrat, die Bürgermeisterintsrat, die Bürgermeisterin

und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen den

Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.

Herzliche Gratulation zumHerzliche Gratulation zumHerzliche Gratulation zumHerzliche Gratulation zumHerzliche Gratulation zum

besonderen Geburtstag anbesonderen Geburtstag anbesonderen Geburtstag anbesonderen Geburtstag anbesonderen Geburtstag an

Geburtstage in Großröhrsdorf

Herrn Willmar Schwabe am 29.09. zum 79. Geburtstag
Herrn Roland Gäbler am 01.10. zum 81. Geburtstag
Frau Ingeburg Hörnig am 02.10. zum 74. Geburtstag
Herrn Frank Herrmann am 02.10. zum 71. Geburtstag
Herrn Hans Berge am 03.10. zum 86. Geburtstag
Herrn Günter Bär am 04.10. zum 78. Geburtstag
Herrn Harry Schreier am 04.10. zum 75. Geburtstag

Der Gemeinderat, die BürgermeisterinDer Gemeinderat, die BürgermeisterinDer Gemeinderat, die BürgermeisterinDer Gemeinderat, die BürgermeisterinDer Gemeinderat, die Bürgermeisterin

und die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen den

Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.

Geburtstage in Bretnig-Hauswalde

WWWWWir gratulieren ganz herzlichir gratulieren ganz herzlichir gratulieren ganz herzlichir gratulieren ganz herzlichir gratulieren ganz herzlich

Wohnungsangebot
Der Eigenbetrieb „Wohnungswirtschaft“ der Stadt Großröhrsdorf macht fol-
gendes Vermietungsangebot aus dem kommunalen Wohnungsbestand bekannt:
1 Drei-Raum-Wohnung 58,57 m2 WFL im EG mit Heizung,

Kaltmiete 4,77 EUR/m2 + NK, Ohorner Weg 4a
1 Vier-Raum-Wohnung 70,17 m2 WFL im 2. OG mit Heizung,

Kaltmiete (verhandelbar) + NK, Ohorner Weg 4
1 Vier-Raum-Wohnung 70,17 m2 WFL im EG mit Heizung,

Kaltmiete (verhandelbar) + NK, Ohorner Weg 4a

Interessenten melden sich bitte in der Stadtverwaltung Großröhrsdorf,
Rathausplatz 1, Tel. 03 59 52/2 83 23 oder 2 82 71

Eigenbetrieb Wohnungswirtschaft Großröhrsdorf

Ausstellung

Im Rathaus sind derzeit
einige Schülerarbeiten
aus dem Fach Kunst von
von Schülern des  Ferdi-
nand-Sauerbruch-Gym-
nasiums ausgestellt.

Interessenten können
sich einige dieser Bilder
im 2. Obergeschoss des
Rathauses und auch im
Stadtbauamt ansehen.

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Aus der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

Veränderte Öffnungszeit des Rathauses:
Am Dienstag, dem 02.10.07,

hat das Rathaus nur bis 16.00 Uhr geöffnet.

Seniorentreff
Der nächste Seniorentreff findet am Donnerstag, dem 4. Oktober 2007,
14.00 Uhr im Kulturzentrum bei Familie Grötzschel statt. Herr Rosenkranz
hält eine Verkehrsschulung zum Thema „Ampeln und Fußgängerüberwege“.
Alle Seniorinnen und Senioren sowie Gäste sind herzlich eingeladen.

Unsere Herbstfahrt führt uns am Donnerstag, dem 11. Oktober 2007, in
die Hetzdorfer Schweiz. Dort erwarten uns eine Pferdekremserfahrt sowie
Mittagessen und Kaffeetrinken.
Abfahrt ist 9.50 Uhr am Klinkenplatz.
Anmeldung und Bezahlung (38,00 €) bitte zum Rentnertreff.

Die Klubleitung

Bretniger Kirmes
Aktuelle Fotos von den Veranstaltungen sind auf der Homepage der Ge-
meinde www.bretnig-hauswalde.de zu sehen.
Ein ausführlicher Artikel wird in der nächsten Ausgabe des „Rödertal-An-
zeigers“ veröffentlicht.

Dadurch, dass die Dienstbarkeit durch Gesetz bereits entstanden ist, kann
ein Widerspruch nicht damit begründet werden, dass kein Einverständnis
mit der Belastung des Grundstücks erteilt wird.

Ein zulässiger Widerspruch kann nur darauf gerichtet sein, dass die von
dem antragstellenden Unternehmen dargestellte Leitungsführung nicht richtig
ist. Dies bedeutet, dass ein Widerspruch sich nur dagegen richten kann,
dass das Grundstück gar nicht von einer Leitung betroffen ist oder in ande-
rer Weise als von dem Unternehmen dargestellt, betroffen wird.
Der Widerspruch kann beim Regierungspräsidium Dresden, Stauffen-
bergallee 2, 01099 Dresden, bis zum Ende der Auslegungsfrist erhoben wer-
den. Entsprechende Formulare liegen im Referat 14 (Zimmer 2023) bereit.

Dresden, den 9. August 2007

Regierungspräsidium Dresden
gez. Zorn, Referatsleiter

Auslegung des Entwurfs der Nachtragshaushalts-
satzung des Zweckverbandes Gewerbegebiet Bretnig-

Ohorn für das Haushaltsjahr 2007 und des Entwurfs der
Haushaltssatzung des Zweckverbandes Gewerbegebiet

Bretnig-Ohorn für das Haushaltsjahr 2008
Der Entwurf des ersten Nachtragshaushaltes einschließlich Nachtrags-
satzung für das Jahr 2007 des Zweckverbandes Gewerbegebiet Bretnig-
Ohorn sowie der Entwurf des Haushaltsplanes einschließlich Haushalts-
satzung für das Jahr 2008 liegen in der Zeit vom 8. Oktober 2007 bis
16. Oktober 2007 während der Dienststunden in der Gemeindeverwaltung
Bretnig-Hauswalde, für jedermann zur Einsichtnahme aus.
Gemäß § 76 Absatz 1 der Sächsischen Gemeindeordnung können Einwoh-
ner und Abgabepflichtige bis zum Ablauf des siebenten Arbeitstages nach
dem letzten Tag der Auslegung, also bis Donnerstag, den 25.10.2007, Ein-
wendungen gegen den Entwurf erheben.

Jäger, Verbandsvorsitzender

Öffent. Bekanntmachungen Bretnig-Hauswalde
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30. September 2007 - 17. Sonntag nach Trinitatis
Bretnig: 09.00 Familiengottesdienst zum Erntedankfest

Erntedankgaben  werden am Sonnabend, dem
29.09.2007, in der Zeit von 13.30 - 15.00 Uhr in
der Kirche entgegengenommen.
Sie werden dann am Montag der „Radeberger
Tafel“ übergeben.

Großröhrsdorf: 10.30 Erntedankfestgottesdienst
Rammenau: 10.30 Familiengottesdienst zum Erntedankfest
Kleinröhrsdorf: 14.00 Erntedankfestgottesdienst mit Taufe

Bitte um Mithilfe beim Erntedankfest
am Sonntag, den 30.09.2007

Liebe Großröhrsdorfer!
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder gemeinsam das Erntedankfest in
unserer Stadtkirche feiern. Unser Festgottesdienst für die ganze Familie
beginnt am Sonntag, den 30.9.2007, 10.30 Uhr. Dazu möchte ich Sie alle
herzlich einladen. Jeder und Jede ist willkommen!

Gleichzeitig bitte ich Sie, Ihre Erntedankgaben und Blumen schon am Sonn-
abend, den 29.September von 14.00 - 17.00 Uhr in der Kirche abzugeben.
Wir freuen uns, wenn auch Sie etwas dazu beitragen! Die Gaben werden
nach dem Erntedankfest dem „Stoffwechsel e. V.“ in Dresden übergeben.
Dieser Verein leistet eine christlich motivierte soziale Arbeit unter den Stra-
ßenkindern, der durch Frau Sabine Ball in der Dresdner Neustadt 1993
gegründet wurde.

Vielen Dank und viele Grüße Ihr Pfarrer Stefan Schwarzenberg

Kirchliche Nachrichten

Ziergeflügel und Exoten „Rödertal und Umgebung e.V.“

Ziergeflügel und Exoten-
schau vom 29.09. - 30.09.

in der Ausstellungshalle am
Festplatz/Rödertalstadion

Der Verein Ziergeflügel und
Exoten Rödertal und Umgebung
e.V. führt seine 9. Westlausitz-
schau durch. Diese Ausstel-
lungstage sind Höhepunkt für
jeden Vogelliebhaber aus nah

und fern. Erfreuen Sie sich an der Vielfalt und dem Artenreichtum der von
unseren Vereinsfreunden gehaltenen Prachtfinken, Sittichen und vielen an-
deren Seltenheiten. Wie immer erwartet Sie eine reichhaltige Tombola. Tier-
verkauf ist möglich.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und erwarten Sie am

Sonnabend 29.09.07 von 9.00 — 18.00 Uhr
Sonntag 30.09.07 von 9.00 — 17.00 Uhr

Eintritt: Erwachsene 2,00 ¤, Kinder 1,00 ¤

Der Vorstand

Unser Programm für die Woche vom 02.10. bis 05.10.07
Die erste Oktoberwoche wollen wir am Dienstag wieder mit einer kleinen
Geburtstagsfeier beginnen. Erst werden wir gemeinsam einen Kuchen ba-
cken und dann mit den Geburtstagskindern, die im Monat September Ge-
burtstag hatten, feiern. Mittwoch ist Feiertag und das Kinder- und Jugend-
haus bleibt geschlossen. Am Donnerstag ist wieder auf wiederholten Wunsch
YuGiOh-Turnier und die cleversten Spieler werden ermittelt. Für die Gewin-
ner winken als Preis neue YuGiOh-Karten. Um 17 Uhr ist dann Hausrats-
versammlung, bei der wir die Belange des Kinder- und Jugendhauses mit
euch abstimmen. Freitag ist wie immer Spiele- und Computertag.

Das Team des Kinder- und Jugendhauses

Der Aquarienverein lädt ein

zum Vereinsabend am Freitag, dem 5. Oktober 2007, 19.30 Uhr in das
Kulturzentrum der Familie Grötzschel. Herr Günter Fünfstück zeigt seinen
Diavortrag „Mit Wohnmobil und Caravan durch Skandinavien“. Gäste sind
herzlich willkommen.

Wächter, Vorsitzender

WebHausPost,

Seid gegrüßt,

wie letzte Woche schon angekündigt, wollen die Jungs und Mädels des
WebHaus die Freiluftsaison mit einer Bowleparty im Haus beschließen.
Der ganze Spaß findet nicht, wie geplant, am  29.09. statt, sondern am
28.09. Also, umdenken!
Im Oktober geht der reguläre Betrieb wieder los. Im Klartext: 13.10. PURE
HOUSE DISCO/ 20.10. N.G.F.O., GENERAL C und GASLICKER/ 26.10.
DEADLINE (UK) und STRONGBOW
Noch ein Hinweis für Menschen, die auf den  Rollstuhl angewiesen sind.
Unser WebHaus ist komplett barrierefrei! Das bedeutet, dass der Zugang
und der gesamte Innenbereich, selbstverständlich auch die Toiletten, für
Rollstuhlfahrer eigenständig zu erreichen sind.
Wir sehen uns.                                                        www. webhaus-ev.de

Großröhrsdorfer Kirmes -
9. Fest der Vereine

- Tanzabend am 20.10.07 -

Der Wanderverein Großröhrsdorf e.V. hat für Sonnabend, den 20.10.07, alle
Vereine und Sportgruppen aus Großröhrsdorf und Kleinröhrsdorf in die
Festplatzhalle zu einem Tanzabend eingeladen.
Informationen über den Ablauf der Veranstaltung haben alle Vorsitzenden
bzw. Sektionsleiter der Vereine erhalten. Sollten sich Anschriften geändert
haben oder an der Basis keine Informationen angekommen sein, können
diese auch unter Tel. 42 95 50 mitgeteilt bzw. erhalten werden.

Holger Poitzsch

TSG Bretnig-Hauswalde - Abt. Wandern
Wie jedes Jahr fuhren die Wanderer im September auf große Tour. Dieses
Mal ging die Reise vom 13.-16. September nach Tabarz in Thüringen. Herr-
liches Wetter war angesagt und damit auch gute Laune und Stimmung un-
ter den 16 Wanderfreunden. Nach der Ankunft im Hotel „Zur Post“ im schö-
nen Kneipp-Kurort mit 4700 Einwohnern fuhren wir mit dem urigen Hotel-
bus (wie Lok und Hänger umgebaut) bis zum großen Inselsberg, dem höchs-
ten Berg Thüringens. Zurück ging es zum Einwandern per Fuß über 8 km
ins Tal. Beim Abstieg zwickten einigen schon die Waden. Am Freitag führte
uns ein Wanderleiter aus dem Ort „Rund um Tabarz“ über 15 km mit einem
langen Anstieg. Ein kurzer Abschnitt führte uns über den Rennsteigweg.
Dazu gab es ein idyllisches Mittagessen im Wald an der Jagdhütte mit
Rostbrätl, Thüringer Bratwurst und Bier.
Die gesunde Waldluft und Fichten bis zu 30 Meter Höhe  machten den
Rückweg zum Erlebnis. Im Park von Tabarz wagten einige Frauen dann den
Gang durch das kalte Wasser (Kneipp-Kur), um die Strapazen zu verges-
sen. Am Abend gab es eine kleine Bowling-Meisterschaft, die der „Halb-
profi“ Peter Lötzsch mit 233 Pins gewann.
Am Sonnabend führte uns die Wanderung entlang des Benediktinerpfades
über Friedrichsroda, Walterhausen (mit Einkehr im Schloss Tenneberg) zu-
rück nach Tabarz. 18 km betrug die gut ausgeschilderte Wanderstrecke.
Der Abend klang dann in der urig gestalteten Kellerbar bei lauter Disko-
musik der  60er und 70er Jahre aus.
Vor der Rückfahrt besuchten wir noch die Marienglashöhle, ein 1967/68
wiedereröffnetes Schaubergwerk. Dort herrscht ganzjährig eine Tempera-
tur von 8-10 Grad.
Viel zu schnell vergingen die 4 Tage und ein besonderer Dank galt nach
der Rückkehr den  Wanderleitern Sybille Brückner und Joachim Schwabe.

F.G.
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TSG Bretnig-Hauswalde - Abt. Handball
Gelungener Saisonauftakt

Sonntag, 23.09., 1. Spieltag Verbandliga Staffel Ost

TSG Bretnig-Hauswalde – HSV 1923 Pulsnitz 32:28 (16:13)
Am Bretniger Kirmeswochenende fand das erste Punktspiel der Rödertaler
in der Verbandsligasaison 2007/2008 statt. Gleich am ersten Spieltag kam
es dabei zum Derby gegen den HSV aus Pulsnitz. Dieser möchte an der
Spitze der Liga mitspielen und holte zu Spielzeitbeginn mit Andreas Lemke
einen regionalligaerfahrenen Trainer. Damit lag die Favoritenrolle eindeutig
bei den „Gästen“.
Doch schon in den ersten Minuten konnten die 160 Zuschauer eine hoch
motivierte Bretnig-Hauswälder Mannschaft sehen, welche auch gleich zu
Beginn mit 4:1 in Führung ging. Diese Führung wurde dann in der gesam-
ten Spielzeit nicht mehr hergegeben und die TSG konnte schon am ersten
Spieltag für eine große Überraschung und für die ersten zwei Punkte im
Kampf um den Klassenerhalt sorgen. In der Abwehr stellten sich die Spie-
ler von P. Liebmann auf die Rückraumschützen J. Mager und S. Gebler ein
und hatte auch den guten Kreisläufer R. Rosin im Griff. Wenn sich dennoch
Chancen für die Pulsnitzer ergaben scheiterten sie am starken Schluss-
mann C. Sternkiker aus dem Spiel oder vom Punkt an E. König. Im Angriff
konnte die gesamte Mannschaft überzeugen. Von jeder Position zeigte sich
das Team dabei torgefährlich und selbst K. Kühne, einer der besten Torhü-
ter in der Verbandsliga, konnte sich nur selten auszeichnen. Zur Halbzeit
deutete sich die Sensation schon langsam an, aber eine Führung von drei
Toren ist im Handball noch kein sicheres Polster.
Doch auch in der zweiten Hälfte spielte die TSG für ihre Verhältnisse am
oberen Limit und Pulsnitz konnte nur selten ihre Spielzüge in einen Torer-
folg umwandeln. Als der HSV dann doch in einigen Szenen zu überzeugen
wusste, sorgten ein treffsicherer R. Thalmann aus den Rückraum und ein
nervenstarker E. Gneuß vom sieben Meter Punkt dafür, dass der Aufsteiger
die Führung behaupten konnte. Als die Schiedsrichter aus Radeberg, wel-
che über die ganze Spielzeit das Spiel in Griff hatten, nach 60 Minuten
abpfiffen, war die Sensation perfekt und die TSG wurde für ihre starke
kämpferische Mannschaftsleistung belohnt.
In der kommenden Woche geht es dann zum Oberligaabsteiger nach Baut-
zen, wo die Rödertaler wieder als klarer Außenseiter ins Rennen gehen.

Schiedsrichter: Torsten Hähne, Andreas Krohn (Radeberger SV)
Zeitstrafen: TSG 6 und rote Karte (E. Gneuß 58´), HSV 7
Strafwürfe: TSG 10/12, HSV 5/9

Für Pulsnitz spielten: K. Kühne, M. Teuber; J. Mager (7/1), R. Schäfer (4), K.
Wehse, M. Schwenke (5/1), R. Rosin (5/3), M. Schulze (1), T. Liebschner, S.
Gebler (5), S. Poprawe (1); MV: A. Lemke

Für die TSG spielten: C. Sternkiker, E. König; R. Weigel (2), T. Zschiedrich
(3), R. Thalmann (6), M. Barde (2), S. Hartmann (7/1), E. Kabus (1), M.
Zschiedrich (2/2), E. Gneuß (9/7), H. Menzel; MV: P. Liebmann           (sh)

1. Spieltag, Westlausitzliga

TSG Bretnig- Hauswalde 2. - SV Steina 1885                   23:35  (11:17)
Bretnig spielte mit: F. Zimmermann, A. Zimmer, A. Haufe (6/1), C. Putzke (4),
J. Knöfel (1), S. Born (5), J. Jüttner (1), Th. Haufe (4), J. Fichte(2), J. Filip

FSV Bretnig-Hauswalde informiert:

 Ergebnisse der Woche vom 17. - 23.09.:

1. KK: FSV I. – Pulsnitz II. 1:3 (0:2)
Torschütze: R. Wittich

2. KK: FSV II. - Schwepnitz III. 5:1
Torschütze: H. Schöne, A. Alaca, N. Schab, 2 mal A. Hubein

A-Jugend: Strassgräbchen - SpG FSV/Pulsnitz 0:10
Torschütze: A. Gretschel (5), E. Rammer (2),
                  H. Dobner (2), N. Großmann

B-Jugend: FSV - Marienstern 0:2 (0:0)
D-Jugend: FSV - Ottendorf 5:0 (2:0)

Torschütze: 3 mal A. Elsner, J. Hölzel, R. Schmidt
E-Jugend: FSV - Kamenz 0:14 (0:11)
Bambinis: FSV - Pulsnitz 2:1 (0:0)

Torschütze: K. Jörke, D. Kaape
AH: FSV - Liegau 2:2 (2:2)

Torschütze: H. Schöne, P. Kogovsek

Vorschau:
1. KK: Sa. 29.09. 13.00 Ottendorf II. - FSV I.
2. KK: So. 30.09. 13.00 Laußnitz II. - FSV II.
A-Jugend: Sa. 29.09. 13.00 Hoyerswerda 1919 - SpG FSV/Pulsnitz
B-Jugend: Sa. 29.09. 09.00 FSV - Hoyerswerda 1919
D-Jugend: Sa. 29.09. 10.00 Thonberg - FSV
E-Jugend: So. 30.09. 10.30 Liegau - FSV

7, 8, 9, 10 ... KLASSE – Trainingslager 2007

Das diesjährige Trainingslager der zukünftigen B-Junioren des FSV Bret-
nig-Hauswalde führte uns ins KIEZ-Schneeberg. Das ehemalige Kinder-
ferienlager bietet in 10 Gebäuden Unterkünfte, Fitnessraum, Sauna, Billard
und Spiel, Trainingsmöglichkeiten, Seminarräume und vieles mehr. Der an-
grenzende Filzteich mit eigenem Badstrand lädt bei schönem Wetter zum
Baden ein.
Unsere Reise begann am 13.07.2007 um 16.30 Uhr. Der Verkehr rollte und
so erreichten wir gegen 18.30 Uhr unser Ziel. Nach der Zimmereinteilung
und dem Abendbrot, zogen wir in kleine Grüppchen los und erkundeten
das Gelände. Genau in Augenschein nahmen wir natürlich den Kunst-
rasenplatz, der am nächsten Tag unser Trainingsbereich sein sollte.
Die Nacht verlief recht ruhig, kleine Streiche ausgenommen.
Der Samstagmorgen begann mit dem Wecken um 7.00 Uhr und einem ca. 7
km langen Waldlauf. Zurück im KIEZ machten wir uns ein wenig frisch und
begaben uns zum Frühstück.

Im Anschluss daran begannen wir mit dem Training auf dem Platz. Wir üb-
ten z.B. Flanken, Ballkontrolle, Zuspiel. Am Ende der Übungseinheit folgte
ein kleines Freundschaftsspiel gegen eine Mannschaft aus Heidenau. Kur-
ze Pause und schon ging es im Schatten der zahlreichen Bäume mit Theo-
rie weiter. Nach dem Mittagessen ging es nochmals für 1,5 h zum Platz-
training. Dort versuchten wir die zuvor theoretisch erlernte Technik und Taktik
anzuwenden. Als Abschluss führten wir noch ein kleines Trainingsspiel durch.

Nach einer kleinen Pau-
se von 30 Minuten wur-
den wir in zwei Gruppen
eingeteilt. Eine Gruppe
durfte baden gehen und
die andere schaffte sich
eine Stunde lang im
Fitnessraum. Anschlie-
ßend wurde gewechselt.
Am Abend wurde gegrillt
und mit einem lustigen
Wettkampf in der urigen
Kegelbahn endete der
Tag.
Am nächsten Morgen
konnte, wer wollte zum
gemeinsamen baden an-

treten. Nachdem wir die Zimmer aufgeräumt und übergeben hatten, ging
die Reise wieder Richtung Heimat. Jedoch mit einem kleinen Umweg, als
Überraschung. Unsere Betreuer hatten als krönenden Abschluss noch ei-
nen Besuch im Kletterwald in Poel organisiert. Dort konnte jeder noch mal
zeigen was in ihm steckt und so mancher erreichte sicherlich auch seine
Grenzen. Denn auf einem Drahtseil in ca. 10 Meter Höhe Skateboard fahren
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ist nicht so jedermanns Ding. Aber alle hat-
ten ihren Spaß und dann ging es, geschafft
aber zufrieden, wieder nach Hause. Am
Gemeindeamt wurden wir von unseren Eltern
in Empfang genommen.
Wir hoffen auch im nächsten Jahr wieder so
ein schönes Trainingslager durchführen zu
können.

Neues Outfit für FSV D-Jugend

Am 6.9.2007 fuhren die Spieler der D-Junio-
ren-Mannschaft des FSV nach Bischofswer-
da. Grund für diesen „Ausflug“ war die Über-
gabe eines, von der Firma Deichmann ge-
sponserten, Trikotsatzes. Die Filialleiterin Frau Milke teilte den Kindern mit,
dass sie eine der 2000 Nachwuchsmannschaften sind, die aus den 10000
Bewerberteams ausgelost worden sind.

Mit sichtlicher Begeisterung schlüpften die Jungs in ihre neuen Sachen
und stellten sich stolz zum Mannschaftsfoto auf.
Die Vertreter des Vereins, H. Rath und F. Wobst, drückten ihren Dank ge-
genüber der Fa. Deichmann aus und überreichten einen FSV-Jubiläums-
wimpel.
Bisher wurde das neue Outfit an 2 Spieltagen getragen. Das erhoffte Glück
haben Sie zwar noch nicht gebracht, aber was nicht ist …

SG Kleinröhrsdorf e.V. - Abt. Kegeln

Ergebnisse

2. Kreisliga Männer - 2:2
SG Kleinröhrsdorf II. – Einheit Kamenz II. 2382 : 2364 Holz
Saisonstart und Sieg gegen Kamenz – 2:0 Punkte! Mit einer Energieleistung
wurde ein bereits verloren geglaubtes Spiel herumgerissen. Beide Teams
erlaubten sich kleine Schwächen, welche die andere Mannschaft jeweils
sofort nutzte. Erst im letzten Starterpaar entschied sich das Spiel zu unse-
ren Gunsten – die Freude verständlich groß. Einen entscheidenden Anteil
an den gewonnenen Punkten hatten Heiko Kirstan, der mit 451 Holz Tages-
bestwert erspielte und Harald Miethe (411) – ein nervenstarker Schlußpieler.
Die weiteren Ergebnisse: M. Dembon 358, N. Braun 340, A. Seidel 417, T.
Freudenberg 405 Holz

Thonberger SC IV.  - SG Kleinröhrsdorf II. 2516 : 2426 Holz
Leider 2:2! In Thonberg konnte nicht gepunktet werden. „Schuld“ war eine
grandiose Einzelleistung auf Seiten der Thonberger. Mit 490 Holz – einem
selten gespielten Ergebniss in dieser Spielklasse – stellte Sportfreund Wenzel
die Weichen in Richtung Sieg für die Gastgeber. Dennoch konnte unsere

Mannschaft mit dem Ergebnis und einer geschlossenen Mannschaftsleistung
zufrieden sein. T. Freudenberg erzielte die beste Leistung unserer Mann-
schaft mit 425 Holz.
Die weiteren Ergebnisse: T. Kunath 393, H. Miethe 381, H. Kirstan 404, A.
Seidel 417, T. Braun 406 Holz

1. Kreisklasse Herren - Derby verloren!
SG Großröhrsdorf II.  - SG Kleinröhrsdorf III. 2222 : 2166 Holz
Keinen guten Auftakt gab es bei der III. Mannschaft. Mit erheblichen Auf-
stellungsproblemen reiste man zum Stadtduell. Selbst der unlängst in den
„Ruhestand“ geschickte Jürgen Oswald musste ran. Die Ergebnisse waren
mager, zu mager. Da sich auch die Gastgeber nicht mit Ruhm bekleckerten,
war ein Sieg bei Normalform und Stammbesatzung möglich.
Die Ergebnisse: R. Kroker 343, J. Oswald 375, N. Braun 354, D. Schäfer
356, T. Klengel 359, S. Kroker 379 Holz

Vorschau:
29.09. 13 Uhr III. Mannschaft - Pokal gegen Steinitz
30.09. 9  Uhr II. Mannschaft - Pokal gegen Zeißholz

O. Kugler

SC 1911 - Abteilung Fußball

Fussballergebnisse – Wochenende

BK-Männer SC 1911 - Weißwasser 3:2
Torschützen: F. Zurke, R. Brückner, S. Brückner

KK-Männer SC 1911 – Ottendorf 2. 0:0
A-Jugend SC 1911 - Thonberg 4:3

Torschützen: T. Bank (2), M. Klimmer, A. Schlecht
B-Jugend SC 1911 – Königsbrück 10:1

Torschützen: Klimmer (4), Drescher (3), Solomon, Heine,  Jörke
C-Jugend Holtendorf - SC 1911 1. 1:3

Torschützen: F. Drescher (3)
D-Jugend SC 1911 - Elstra 3:0

Torschützen: Ruge (2), Fichte
E-Jugend SC 1911 1. - Hoyerswerda 11:0

Torschützen: Dittrich (3), Bürger (2),  Hartmann (2),
                    Meier, Krenz, Hoffmann, ET

E-Jugend Königsbrück - SC 1911 2. 2:0
F-Jugend Marienstern - SC 1911 0:1

Torschützen:  J. Hentsch

Wochenend – Vorschau

1. Männer: 29.9. 15.00 Bautzen 2. -  SC 1911
2. Männer: 30.9. 13.00 Deutschbaselitz 2. - SC 1911
A-Jugend: 30.9. 10.30 Marienstern - SC 1911
B-Jugend: 29.9. 09.00 Marienstern - SC 1911
C-Jugend: 30.9. 09.00 SC 1911 1. - Hoyerswerda
D-Jugend: 29.9. 10.30 Hermsdorf - SC 1911
E-Jugend: 29.9. 10.30 Neugersdorf - SC 1911 1.
E-Jugend: 29.9. 11.00 SC 1911 2. - Pulsnitz
F-Jugend: 29.9. 10.30 SC 1911 - Pulsnitz
AH: 28.9. 18.00 Kamenz – SC 1911

www.sc1911.de

SC 1911 - Abteilung Schach

Remis war möglich

SV Eiche Reichenbrand - SC 1911 Großröhrsdorf                         5 : 3
Die verjüngte Mannschaft des SC 1911 Großröhrsdorf steht in dieser Sai-
son vor keiner leichten Aufgabe in der 1. Landesklasse, da sich mehrere
andere Mannschaften weiter verstärkt haben und es kein schwaches Team
in dieser Staffel gibt.
In Runde 1 mussten die Großröhrsdorfer nach Chemnitz-Reichenbrand rei-
sen und galten als Außenseiter. Völlig ausgeglichene Partien gab es zunächst
an den Brettern 1 ( M. Schöne) und 3 (A. Schneider), sodass zwei leistungs-
gerechte Unentschieden zu verzeichnen waren.
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Dank eines souveränen Endspielsieges von Ersatzspielerin P. Morgenstern
(7.) konnte der SC 1911 in Führung gehen, doch die Chemnitzer glichen
postwendend durch einen Erfolg am 2. Brett (Schulte) wieder aus. Der 11-
jährige H. Möhn, der in dieser Spielzeit nun zum Stammspieler in der „1.“
aufgestiegen ist, stand im Mittelspiel sehr hoffnungsvoll, wählte dann aber
einen falschen Plan und verlor. Kulminationspunkt war schließlich der Aus-
gang der Partie am 5. Brett. Dort erkämpfte sich Proschmann dank einer
schönen Kombination deutlichen Materialvorteil, kam aber später in Zeitnot
noch in Schwierigkeiten und verlor durch Zeitüberschreitung. Zwar konnte
Graul durch einen Sieg am 8. Brett dann noch mal verkürzen, aber die
Mannschaftsniederlage war nicht mehr abzuwenden. Nach der sich abzeich-
nenden Niederlage am 4. Brett (Kaiser) stand das Endergebnis von 5:3
zugunsten der Gastgeber fest. Bei Ausnutzung der vorhandenen Chancen
wäre ein Punkt möglich gewesen, nun muss es im 2. Spiel gegen Bautzen
besser gemacht werden.

SV Bannewitz - SC 1911 Großröhrsdorf II.                               5,5 : 2,5
Die junge neuformierte 2. Mannschaft des SC 1911 musste in der 1. Runde
der Bezirksliga beim Staffelfavoriten Bannewitz antreten.
Nach Niederlagen von Oliver Gerntke und Andreas Wenzel an den Brettern
2 und 3 gerieten die Großröhrsdorfer Gäste zeitig in Rückstand. Leichte
Vorteile erkämpften sich S. Lindner (7.) und T. Schöne (8.), doch mehr als
Remisen waren im Endspiel nicht möglich. Punktteilungen gab es auch für
Noack am 5. und M. Schiwarth am 6. Brett. Damit ergab sich ein 4:2
Zwischenstand für Bannewitz. In den verbleibenden beiden Spielen muss-
ten die Gästespieler nun jeweils auf Sieg spielen und viel riskieren. Nach
der Endspielniederlage von A. Simon am Spitzenbrett war der Wettkampf
entschieden. Die Partie von Pörner am 4. Brett endete schließlich remis,
was eine klare 2,5:5,5 Auftaktniederlage der Gäste zur Folge hatte. Schon
die 1. Runde zeigte, dass der Klassenerhalt für Großröhrsdorf II. nur bei
voller Ausschöpfung der vorhandenen Möglichkeiten gelingen wird.

SC 1911 Großröhrsdorf III. – SV Dresden-Leuben IV.                        7:1
In der 1. Runde der 1. Bezirksklasse, Staffel A, gelang der aus Senioren
bestehenden Mannschaft von Großröhrsdorf III. ein eindrucksvoller und auch
in dieser Höhe verdienter Erfolg gegen Dresden-Leuben IV.
Schnellen Siegen von Weczerek (6. Brett) und Droese ( 8.) folgten zwei
Remisen an den Brettern 3 (Müller) und 4 (Morgner). Nach weiteren Erfol-
gen von Simmchen (5.) und Gneuß (7.) war der Doppelpunktgewinn schon
zeitig unter Dach und Fach. Auch an den beiden Spitzenbrettern hatten
sich Stavenhagen und Seibt Vorteile erarbeitet, die sie konsequent ausbau-
ten und zu weiteren Siegen ummünzten. Damit hatten die Gastgeber den
erhofften und erwarteten Erfolg erkämpft, aber die Höhe überraschte schon
und bringt die Mannschaft sofort auf Platz 1.

SC 1911 Großröhrsdorf V. – SV Bannewitz II.                                 1 : 7
Die 5. Mannschaft des SC 1911 musste zum Saisonauftakt gegen Banne-
witz II. stark ersatzgeschwächt antreten und war von Beginn an chancen-
los. Lediglich G. Philipp gelang am 4. Brett ein Sieg, alle anderen Partien
gingen verloren. Nun gilt es, in den kommenden Begegnungen mit stärke-
rer Mannschaft den velorenen Boden wieder wettzumachen.

Andreas Schneider

Angebote der
Familienbildungsstätte Bischofswerda

im evangel. Kirchgemeindehaus, Kirchstr. 10, Großröhrsdorf

Montag, 01.10. Babytreff 09.30 – 10.30 Uhr
Dienstag, 02.10. Eltern-Kind-Kreis 09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag, 04.10. Krabbelgruppe 09.30 – 10.30 Uhr

Vereine und Verbände

Sonstiges

Pressemitteilung:
Paketaktion "Kinder helfen Kindern"

läuft wieder in Großröhrsdorf
Auch in diesem Jahr denken wir wieder an die armen Kinder in Osteuropa
und wollen ihnen eine weihnachtliche Freude bereiten. Die Pakete gehen in
diesem Jahr nach Bulgarien. Waisenkinder, behinderte und sozial benach-
teiligte Kinder und solche, die in Kinderheimen aufwachsen oder auf der
Straße leben werden bedacht.
Die Adventgemeinde Ohorn beteiligt sich an der Aktion von ADRA Deutsch-
land und hat wieder in Großröhrsdorf Ungerstr. 8 ihre Sammelstelle.
Ansprechpartner ist die Familie Schäfer, Tel. 2 85 44. Auch bekommen Sie
dort ab sofort Kartonagen und ein Faltblatt mit allen nötigen Angaben, was
auf Wunsch auch angeliefert wird.
Ziel ist, dass unsere Kinder selbst aktiv werden und teilen lernen, um sich
mit der Not anderer auseinanderzusetzen.
Die Pakete sind bis zum 1. Advent in der Sammelstelle abzugeben und
werden danach mit den Paketen von ganz Sachsen, Sachsen-Anhalt und
Thüringen nach Bulgarien transportiert. Die Paketverteilung an die Kinder
persönlich erfolgt durch ADRA Bulgarien und wird - wie immer - eine riesige
Freude für die Kinder sein, die ansonsten in ihrem Leben viel Entbehrungen
hinnehmen müssen. Infos über ADRA erhält man über www.adra.de oder
http://www.kinder-helfen-kindern.org

K. Schäfer

Pressemitteilung:
Haase holt Mineralölexperten nach Großröhrsdorf

Die Haase GFK-Technik GmbH holte am 27. September 2007 Fachleute
des Gesamtverbandes des Deutschen Brennstoff- und Mineralölhandels
(GDBM) nach Großröhrsdorf.

Wie Geschäftsführer Rolf
Förster mitteilte, besu-
chen die Experten das
Kunststoffunternehmen
im Zusammenhang mit
der GDBM-Jahrestagung
vom 27. bis 28. Septem-
ber 2007 in Dresden.
„Wir wollen unseren hohen
Qualitätsstandard bei der
Produktion von GFK-
Öltanks zeigen und mit

den Mineralölexperten über die Zukunft des Brennstoffgeschäfts diskutieren.
Wir empfinden es als besondere Auszeichnung, dass die Verbandsmitglieder
Haase als einziges Unternehmen in Sachsen besuchen“, sagte Förster.
Der Erfahrungsaustausch von Tankproduzenten und Mineralölhändlern sei
im Hinblick auf die zukünftige Versorgung mit fossilen und Bio-Brennstof-
fen extrem wichtig. „Versorgungssicherheit, Kosteneffizienz und Umwelt-
schutz sind sowohl für uns als auch für die Verbandstagung in Dresden die
beherrschenden Themen“, betont Förster.

Haase GFK-Technik GmbH:
Das Großröhrsdorfer Kunststoffunternehmen startete 1991 als Produktions-
stätte des Tank- und Anlagenbauunternehmens Haase aus Schleswig-Hol-
stein. 1998 wurde der Standort zum Sitz der Haase GFK-Technik GmbH.
Haase stellt Tanks aus glasfaserverstärktem Kunststoff (GFK) für Heizöl, Che-
mikalien und Abwässer sowie Wärmespeicher und GFK-Formteile her. Be-
kannt ist das Unternehmen durch seine markanten gelben Tankbehälter mit
der Aufschrift „Ich bin zwei Tanks“. Haase beschäftigt 54 Mitarbeiter und ist
durch Regionalzentren sowie über 50 speziell ausgebildete Partnerunter-
nehmen in ganz Deutschland und Europa vertreten.            www.ichbin2.de

Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasium

Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasium

www.bretnig-hauswalde.de
www.grossroehrsdorf.de

Vorbereitungen zur Schulmusikbegegnung

Zur diesjährigen Schulmusikbegegnung vom 29.09. bis 04.10.
07 wird unser Gymnasium im Baden-Württembergischen Ehingen dabei sein.
Wenn an diesen Tagen Chöre und Musikgruppen aus 13 Schulen gemein-
sam musizieren, wird auch der Klassikchor unserer Schule präsent sein.
Dazu sind die Vorbereitungen im vollen Gange. Besonders intensiv probten
die Schüler im  Chorlager für ihre Auftritte, welches vom 12. bis 15.09.
stattfand.

Aber auch die beiden Kunst-Schüler Theresa Huste und Tobias Kühn expe-
rimentieren mit Farben und Stoffen, um bei dem Fahnenprojekt zum Thema
„Bewegte Geschichten“ in Ehingen gut abzuschneiden.
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Kinoprogramm vom 28.09. - 03.10.

„DAS BOURNE ULTIMATUM“
       täglich 17.00 Uhr und 19.30 Uhr
Freitag und Samstag auch 22.00 Uhr

Movie-Bar   -   Premiere Sportsbar!

Fr. 28.09. 17.45 Premiere Freitagskonferenz vom 8. Spieltag
20.15 Bundesliga Freitagsspiel 8. Spieltag

SOMMER-END-Party im Karibischen Hof
Der Sommer trumpft zum Abschluß noch mal so richtig auf, Grund genug
uns ihm anzuschließen!
Somit laden wir am Samstag, 29.09.07 zur SOMMER-END-PARTY in den

Karibischen Hof am Kulturhaus
Großröhrsdorf. Mit heißer Disko-
Musik und Cocktails zu „Geiz ist
geil“ - Preisen lassen wir es
nochmal so richtig krachen. Ein-
heizen werden wir so oder so: Frei
nach dem Motto „Sommer ist,
wann wir das wollen“ werden wir
Tunnelschänke und Bierzelt or-
dentlich beheizen. Wem das nicht
reicht, der kann es sich auch im

Strandkorb am Lagerfeuer gemütlich machen. Highlight werden unsere
Show-Animateurinnen sein, die zu schwungvollen Rhythmen mit Schaum
und Sekt zeigen, was in den Tropen alles so abgehen kann. Ein genialer
Mix aus Erotik und Party, bei dem kein Auge und T-Shirt trocken bleiben.
Beginn ist 20 Uhr, Eintritt: schmale 2 €

Kulturhaus Großröhrsdorf

WERBUNG


